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St. Sebastian

Hauptpost

Ausbildung zum
freiwilligen/betrieblichen

Suchtkrankenhelfer

März bis August 2010

im

Roncalli-Haus
Magdeburg

in Kooperation mit

Mitteldeutschland

Anreise mit der Bahn:
vom Hauptbahnhof 7 Min. Fußweg Richtung Dom,
gegenüber der Kirche St. Sebastian

Anreise mit dem PKW:
von der Autobahn auf den Magdeburger Ring,
dann siehe Skizze

Wegbeschreibung:

E-Mail: roncallihaus@roncalli-haus.de
Homepage: www.roncalli-haus.de

Max-Josef-Metzger-Straße 12/13
39104 Magdeburg

Tel. (03 91) 59 61-400 · Fax (03 91) 59 61-440
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Ziel dieser Ausbildung ist es, Mitarbeitende aus 
sozialen Einrichtungen, Betrieben und Verwal-
tungen, abstinent lebende Suchtkranke, Mitbe-
troffene und allen Interessierten Fachkompetenz 
zu vermitteln, um als Ansprechpartner für Hilfe-
suchende da zu sein.

Das Ausbildungsprogramm vermittelt Grund-
kenntnisse über Ursachen, Verlaufsformen und 
soziale Folgen der Suchterkrankung. Das Führen 
von Erstgesprächen, Informationen über die 
professionelle Arbeit und die mit der Hilfe 
verbundenen eigenen Grenzen sind u. a. Inhalt 
der Ausbildung. Es finden Visitationen in einer 
Beratungsstelle und in der Klinik für Entwöh-
nungsbehandlung Elbbingerode statt.

Zielgruppe:

Leitung:

Mitarbeitende aus sozialen Einrichtungen,
Betrieben, Verwaltungen,
Mitglieder in Selbsthilfegruppen

Es freut sich auf Ihr Kommen

Ute Griesenbeck
Diplom-Sozialarbeiterin

Ute Griesenbeck
Diplom-Sozialarbeiterin, Supervisorin (DGSv),
Referat Suchtkrankenhilfe und Selbsthilfe,
Diakonie Mitteldeutschland
Telefon (03 45) 122 99 -370
E-Mail: griesenbeck@diakonie-ekm.de

Referenten:

Uwe Bartlick, Diplom-Psychologe und
Norbert Sinofzik, Referent für betriebliche
Suchtprävention, u. a.

Teilnahmegebühr: 450,– Euro

inkl. Verpflegung und Arbeitsmaterial, Teilneh-
mende aus Selbsthilfegruppen zahlen 300,– Euro

Übernachtungsmöglichkeiten

sind direkt im Roncalli-Haus zu buchen:
Telefon (03 91) 59 61- 400
E-Mail: roncallihaus@roncalli-haus.de
Homepage: www.roncalli-haus.de

Anmeldeschluss: 20. Februar 2009

Termine 2010:

jeweils freitags von 15.00 bis 20.00 Uhr
und samstags von   9.00 bis 16.00 Uhr

26. 3.
23. 4.

4. 6.
11. 6.

27. 3. 10
24. 4. 10

5. 6. 10
12. 6. 10

bis
bis
bis
bis

18. 6.
6. 8.

13. 8.
27. 8.

19. 6. 10
7. 8. 10

14. 8. 10
28. 8. 10

bis
bis
bis
bis

Pädagogische Verantwortung:

Anfragen zum Seminar bitte an Ute Griesenbeck,
Diakonie Mitteldeutschland
Telefon (03 45) 122 99 -370
E-Mail: griesenbeck@diakonie-ekm.de
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Ausbildung zum freiwilligen/betrieblichen
Suchtkrankenhelfer

Die Ausbildungsreihe umfasst ebenfalls zwei 
Module »Betriebliche Suchtkrankenhilfe« mit dem 
Schwerpunkt von Suchtproblemen am Arbeits-
platz.

Die Ausbildung umfasst 120 Trainingseinheiten 
und wird mit dem Zertifikat
»freiwilliger/betrieblicher Suchtkrankenhelfer«
abgeschlossen.

Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Nach An-  
meldeschluss erhalten Sie nähere Informationen. 
Dieser Kurs findet bei Anmeldungen von mind. 
10 Teilnehmern statt.


